





















	Anlage A
	zur ordnungsbehördlichen Verordnung  zur Festsetzung des Wasserschutzgebietes Lage-Hardissen
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	- - -
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	V
	Ausnahme: Baugruben und Maßnahmen, bei denen nachweislich eine ausreichende und dauerhafte Sicherung zum Schutz des Grundwassers verbleibt oder wieder hergestellt wird
	V
	V
	V
	G
	G
	G: Sanierungsmaßnahmen, die den Gewässerschutz verbessern
	V
	Schmutzwasser
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	G: Filterrückspülwasser aus der Wasseraufbereitung
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	V 
	V 
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	Fischteiche

	V
	V
	Ausnahme: Zierteiche oder in Landschaftsplänen festgesetzte Teiche
	G
	Aufbringen von Nährstoffträgern

	Ausnahme: wie in Zone III B
	Errichten von Holzlagerplätzen mit Beregnung 
	(bei Verwendung von Behandlungsmitteln u.a. Insektizide, Fungizide siehe Nr. 18.7)
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	Auftrag auf forstwirtschaftlich genutzte Flächen

	G
	V
	Auftrag zur Rekultivierung im Landschaftsbau 
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	Umbrechen oder Umwandeln von Dauergrünland zur Nutzungsänderung
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	Festmistlagerung 
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	Freilandtierhaltung
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	Nährstoffträger

	V
	V
	V
	V
	V
	V
	V
	V
	Ausnahme: mineralischer Dünger
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	Ausnahme: Grundwasserschonende Düngung (Kleinstmengen)
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	Ausnahme: 

	V
	G: soweit Gründe der Verkehrs- und Betriebssicherheit, der Funktionsfähigkeit des Korrosions-, Brand- oder Explosionsschutzes baulicher Anlagen oder gelagerter Materialien, der militärischen Sicherheit die Anwendung erfordern

	V
	V
	V
	Ausnahme: gekennzeichnet mit der Angabe: “Anwendung im Haus- und Kleingartenbereich zulässig“.
	V
	Silagesilos
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	wie in Zone III B
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	Wärmepumpenanlagen mit Förder- und Schluckbrunnen 
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